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MONATSSPRUCH OKTOBER:
„Jesus Christus spricht: Das Reich Gottes ist mitten unter euch.“ 
(Lk 17,21)

Liebe Schwestern und Brüder,
wie wirken diese starken Worte heute auf 
uns und was ist „das Reich Gottes“? Sicher 
doch ein Zustand des friedlichen Miteinan-
ders, des aufeinander Achtens, des fürein-
ander Daseins, des einander Helfens. Vom 
Frieden sind wir jedoch weit entfernt an-
gesichts der zahllosen Kriege und KonÁikte 
in der Welt. Wie ist es, wenn der Nachbar 
etwas hat, das ich auch gerne hätte? Man 
spricht hier von einer Neidkultur, von der 
ewigen Unzufriedenheit des Menschen mit 
dem, was er hat und was nicht reicht.
Und wie ist unser Umgang mit Fremden aus 
anderen Kulturen, die auch noch eine ande-
re, uns vielleicht unverständliche Sprache 
sprechen und als GeÁüchtete in unserer Ge-
sellschaft ankommen? Misstrauen gepaart 
mit Angst, etwas zu verlieren, bestimmen 
unsere momentane Grundhaltung.
Lediglich unser Verstand kann gegensteu-
ern: Bin ich nicht doch mit dem zufrieden, 
was ich habe? Wenn ich den Blick auf die 
Not geÁüchteter Menschen zulasse, bin ich 
vielleicht bereit zu helfen und öරne mein 
Herz.
Ja, wir Menschen sind leider schwach, aber 
wir können etwas tun, damit es dem Einzel-
nen besser gehen kann, indem wir helfen 
und dafür etwas empfangen, nämlich Dank-
barkeit und auch das Gefühl, gebraucht zu 
werden. Ist das das Reich Gottes unter uns? 
Wir als Christen heute beklagen, dass wir 
weniger werden. Zeigen wir aber, dass wir 
helfen und zuhören können, dann erreichen 
wir andere. Dann geben wir etwas an Men-
schen aus unserer Gesellschaft, die wahr-
nehmen, dass das auch Kirche ist, und sich 
uns vielleicht zuwenden.

Sehen wir das Reich Gottes in uns, wie der 
Vers auch verstanden wird, so können wir 
stark gegen Anfechtungen und Misstrauen 
und zuversichtlich in unserem Tun werden. 
Vielleicht sehen dann auch andere, dass der 
Fremde Ihnen nicht wirklich etwas nimmt 
und mit seiner Integration ein Teil von un-
serer Gesellschaft wird.
Die Kraft, so zu handeln, wird durch unseren 
Glauben gestärkt und so werden wir ein Teil 
des Reiches Gottes auf Erden. Das wünsche 
ich uns!
         Ihr Andreas Hilgeroth

Dom zu Merseburg Foto: N. Hatoum
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Hallöchen!
Mein Name ist Jule Hinrichs und ich bin 
seit dem 19.08.2025 als neue Gemein-
depädagogin für die Region Mitte-Nord 
hier im Kirchenkreis eingesetzt.
Ich bin 25 Jahre alt und wohne seit 2022 
gemeinsam mit meinem Mann im schö-
nen Paulusviertel. Wir sind aufgrund des 
Studiums hierhergezogen und fühlen 
uns seit dem sehr wohl in Halle. Ich stu-
diere Theologie und Erziehungswissen-
schaft an der Universität in Halle.
Den Glauben an Jesus Christus weiter-
zugeben, gemeinsam im Glauben zu 
wachsen und Kirche einen Ort werden 
zu lassen, an dem sich alle Generationen 
wohlfühlen, sich gegenseitig unterstüt-
zen und Gott begegnen können, ist mir 
schon seit langer Zeit ein Anliegen. Ich 
bin sehr dankbar, dass ich diesem Anlie-
gen jetzt Taten folgen lassen kann und 
dies sehr gerne mit Ihnen gemeinsam. 

Ich freu mich, Sie alle kennen zu lernen!
Falls Sie ein Anliegen oder eine Frage 
haben, melden Sie sich gerne bei mir. Ich 
bin erreichbar unter der Telefonnummer 
0151-74582462 oder über meine Mail-
adresse: jule.hinrichs@ekmd.de.

Jule Hinrichs

Unsere neue Gemeindepädagogin stellt sich vor

Abschluss der Gießsaison auf dem Hasenberg

Das vergangene Frühjahr war das tro-
ckenste, das jemals in Deutschland ge-
messen wurde. Und auch im Sommer 
gab es regelrechte Dürrephasen. Vielen 
Straßenbäumen in Halle konnte man das 
ansehen.
Wie gut, dass eine Gruppe Engagierter 
aus der Paulusgemeinde und dem Pau-
lusviertel die jüngeren Bäume auf dem 
Hasenberg rings um die Kirche wieder 
regelmäßig gegossen und ihnen so das 
Überleben gesichert hat!

Am Mittwoch, dem 8. Oktober werden 
wir die Gießsaison beenden, indem wir 
die Bewässerungssäcke von den Bäumen 
entfernen, säubern und bis zum nächsten 
Frühjahr in der Kirche einlagern. Helfende 
Hände sind hochwillkommen, auch wenn 
Sie bisher nicht mitgegossen haben!
 

Christoph Eichert für den Arbeitskreis 
Nachhaltigkeit der Paulusgemeinde

Mi., 8.10., 17 Uhr, Pauluskirche
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Einladung zum Liedermacher-Gottesdienst

Dieser besondere musikalische Gottes-
dienst steht unter dem Motto „Lebenszeit“.
Es erklingen zu Herzen gehende Lieder aus 
der Feder von Barbara Schatz (Text) und 
Andreas Mücksch (Musik).

Es singen und spielen für Sie Victoria Meiß-

ner (Sopran), Anika Wißner (Mezzoso-
pran), Martin Wißner (Violine) und Andreas 
Mücksch (Piano).

Seien sie herzlich eingeladen!

So., 12.10., 10 Uhr, Pauluskirche
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Mittelaltertreઊ: Fahrt nach Helbra
Im Oktober macht der Mittelaltertreර einen 
AusÁug nach Helbra, um die dortige Kirche St. 
Stephanus mit  ihrer mittelalterlichen Schnitz-
kunst zu besuchen.
Nach einer Andacht und einer Kirchenführung 
werden wir bei Kaරee und Kuchen im Gemein-
dehaus wieder miteinander ins Gespräch kom-
men.
Bitte bilden Sie Fahrgemeinschaften und mel-
den Sie sich im Gemeindebüro (Tel. 5233787) 

bzw. bei Pfarrer Kasparick (Tel. 5230070) an! 

Wer als Ruheständler einen PKW hat und uns 
als Chauරeur unterstützen möchte, melde sich 
bitte bei Pfarrer Kasparick (E-Mail: pfarrer.kas-
parick@paulusgemeinde-halle.de).
Vielen Dank im Voraus!

Do., 9.10., Abfahrt: 14 Uhr, Paulusgemeinde-
haus

Einladung zur Familienkirche

Das Pausenbrot, die Jacke, den Regenschirm, 
die Süßigkeiten, Kuchen und noch so vie-
les mehr, all das kann man teilen. Aber am 
schönsten ist es doch, Gemeinschaft mit Gott 
und anderen zu teilen. Und das wollen wir ge-
meinsam bei der Familienkirche am 26. Okto-
ber machen.

Wir laden euch herzlich zu einem Gottesdienst 
für Groß und Klein um 10 Uhr in die Pauluskir-
che ein. Wir freuen uns sehr auf euch!

Jule Hinrichs, Ulrike Germann und Team

So., 26.10., 10 Uhr, Pauluskirche

Volksliederblasen des Posau-

nenchores an der Kirche

Auch im Oktober lädt der Posaunenchor 

wieder zum Mitsingen an der Pauluskirche 

ein!

Fr., 10.10., 17 Uhr, an der Pauluskirche
 Foto: A. Mücksch

Führung durch die Pauluskirche

Einmal im Jahr gönnt sich der Arbeitskreis Oරe-
ne Kirche eine Führung durch unser Gotteshaus, 
und man erfährt jedesmal etwas Neues. Kom-
men Sie gern dazu, wenn Sie die Pauluskirche 
intensiver kennenlernen wollen! Unser Kirch-

meister Detlef Feige hat auf fast jede Frage eine 
Antwort.

Christoph Eichert

Sa., 18.10., 17 Uhr, Pauluskirche
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Baufortschritt beim Paulusgemeindehaus-Umbau

Auf den aktuellen Bildern ist gut zu erkennen, 
dass ein großer Betonmischer für die Fun-
damente und Decken bzw. Böden den nöti-
gen Beton geliefert hat. Wir sind im Plan! Im 
Obergeschoss ist der gröbste Dreck bereits 
beseitigt – es geht also spürbar voran. Alle 
beteiligten Firmen, aber auch die Bauleitung, 
leisten dabei hervorragende Arbeit.
Im Zuge dieser Bauarbeiten zeigte sich je-
doch, dass ein deutlich höherer Ànanzieller 
Aufwand für den notwendigen Brandschutz 
erforderlich ist: Die Decken zum Dachge-
schoss sind nicht – wie in den alten Bauplä-
nen aus dem Jahr 1910 ausgewiesen – aus 
Stahlbeton, sondern aus Holz. Hierfür konnte 
glücklicherweise eine gute Lösung gefunden 
werden.

Darüber hinaus stellte sich heraus, dass die 
komplette Entwässerung des Gemeinde-
hauses erneuert werden muss. Für diese un-
vorhersehbaren Probleme durften wir dan-
kenswerterweise bei der Landeskirche einen 
Antrag über 90.000 € stellen – und die Un-
terstützung der Landeskirche ist uns gewiss.
Nun gilt es, unser eigenes Engagement in 
Form von Spenden für das Gemeindehaus 
weiter in Erinnerung zu rufen: Bereits 50.000 
€ wurden von Gemeindegliedern und Un-
terstützern gespendet – dafür ein herzliches 
Dankeschön!
Da wir insgesamt 150.000 € Eigenanteil bei 
einem Gesamtvolumen von 500.000 € als Ge-
meinde aufbringen müssen, fehlen uns aktu-
ell noch 100.000 €.
Wir sind zuversichtlich, dass wir mit Ihrer Hil-
fe bis zum Jahresende diese Lücke schließen 
können. Jede Spende, groß oder klein, trägt 
dazu bei, dass unser Gemeindehaus bald-

möglichst wieder 
ein Ort der Be-
gegnung und Ge-
meinschaft wird.

Für den Bauaus-

schuss

Andreas Mücksch
 Foto: A. Mücksch

 Foto: A. Mücksch
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Einladung in die Synagoge in der Humboldtstraße

Das Montagsgespräch im März dieses Jahres 
endete mit einer Einladung. Auf die Frage von 
Pfarrer Christoph Eichert hin, was wir als Paulus-
gemeinde und als Christen in der Stadt für die 
Jüdische Gemeinde tun könnten, antwortete der 
Gemeindevorsitzende Max Privorozki mit einem 
Lächeln: Man freue sich auf einen Besuch in der 
Synagoge. 
Dies wollen wir nun gerne tun! Seien Sie herzlich 
eingeladen zu einer Führung durch die Synago-
ge und über den angrenzenden Friedhof in der 
Humboldtstraße am Dienstag, dem 4. Novem-
ber, um 19 Uhr.
Für eine bessere Planung melden Sie sich bit-

te vorher an (siehe unten).

Angemeldet hat sich auf jeden Fall schon der 
Christlich-Muslimische Gesprächskreis. Sind Sie 

auch dabei? 
Es wird sicherlich spannend! Wir erfahren etwas 
über Aufbau und Architektur, Geschichte und 
Nutzung der Synagoge, besichtigen das von Li-
dia Edel gestaltete Mahnmal zum Anschlag vom 
9. Oktober 2019 und kommen miteinander ins 
Gespräch. Alle männlichen Besucher werden ge-
beten, in der Synagoge und auf dem jüdischen 
Friedhof eine Kopfbedeckung zu tragen. Eine 
Kippa liegt in der Synagoge bereit, alternativ 
kann auch eine eigene Kopfbedeckung mitge-
bracht werden.  

Anmeldungen bitte per Mail an Katja Schmidtke: 
katjaschmidtke@gmail.com

Di., 4.11., 19 Uhr, Synagoge (Humboldtstr.)

Neuer Swahili-Kurs für Anfänger

Nach dem eindrücklichen Besuch im Juni star-
tet ein neuer Sprachkurs zum Erlernen von 
Grundkenntnissen in Grammatik und Lexik 
der Sprache unserer Partnergemeinden in 
Tansania, um einfache Gespräche auf Swahili 
führen zu können. Der Kurs Àndet in der Zeit 
vom 28.10.2025 bis 20.01.2026 wöchentlich 
dienstags von 17:00 bis 18:30 Uhr statt.

Kursleiterin: Frau Dr. Irmtraud Herms
Ort: Wielandstr. 23 (Paulusviertel)
Kontakt: Tel. 0345-5231587
E-Mail: irmtraud.herms@web.de
Bitte melden Sie sich an! Der Kurs ist kosten-
los. Nutzen Sie die Möglichkeit!

Di., 28.10., 17 Uhr, Wielandstr. 23

Gottesdienst mit Einführung des Gemeindekirchenrates

Sie haben gewählt - und nun ist er da, der 
neue Gemeindekirchenrat! Er soll seine 
wichtige Arbeit unter Gottes Segen be-
ginnen und im Gottesdienst am 2. No-
vember um 10 Uhr eingeführt werden.
Außerdem wird der bisherige Gemeinde-

kirchenrat mit einem Dank verabschiedet.
Nehmen Sie Anteil und lassen Sie sich 
einladen zu diesem besonderen Gottes-
dienst!

So., 2.11., 10 Uhr, Pauluskirche

PAULUSGEMEINDE
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Gottesdienste für Heiland | Paulus | St. Pankratius

05. Oktober | 16. Sonntag nach Trinitatis

10:00 Pauluskirche    Gottesdienst mit Abendmahl (Friedhelm Kasparick)
10:30 Heilandskirche   Gottesdienst mit Chor (Prädikant Wilfried Schippers)

12. Oktober | 17. Sonntag nach Trinitatis

09:00 St.-Pankratius-Kirche  Gottesdienst (Pfr. i. R. Breithaupt)
10:00 Pauluskirche    „Lebenszeit“ - Gottesdienst mit Liedern von Barbara Schatz
         und Andreas Mücksch (Christoph Eichert), mit Taufe (s. S. 4)

19. Oktober | 18. Sonntag nach Trinitatis

10:00 Pauluskirche    „Eva! - Ein Gottesdienst von Frauen für alle“ (Pfarrerin Eva
         Lange, Dorothee Fuchs & Team)
10:30 Heilandskirche   Gottesdienst (Sup. i. R. Martin Herzfeld)

26. Oktober | 19. Sonntag nach Trinitatis

09:00 St.-Pankratius-Kirche  Gottesdienst (Martin Schmelzer) mit Einsegnung des alten
         und des neuen Gemeindekirchenrates (siehe Seite 13)
10:00 Pauluskirche    Familienkirche (Jule Hinrichs, Ulrike Germann & Team), s. S. 5
10:30 Heilandskirche   Gottesdienst mit Abendmahl (Martin Schmelzer), Verabschie-
         dung des alten und Einführung des neu gewählten Gemeinde-
	 	 	 	 	 	 	 	 	 kirchenrates,	anschließend	Kirchenkaරee	(siehe	Seite	12)

31. Oktober | Reformationstag

10:30 Heilig-Kreuz-Kirche  Ökumenischer Gottesdienst zum Reformationstag
         (Martin Schmelzer & Magnus Koschig)

2. November | 20. Sonntag nach Trinitatis

10:00 Pauluskirche    Gottesdienst (Christoph Eichert) mit Verabschiedung des
         bisherigen und Einführung des neuen GKR (siehe Seite 7)

So Ànden Sie zu uns
Pauluskirche: Rathenauplatz 22 | Paulusgemeindehaus: Robert-Blum-Str. 11a
Heilandskirche: Krokusweg 29
St.-Pankratius-Kirche Mötzlich: W.-Dolgner-Str. 1 | Pfarrhaus Mötzlich: W.-Dolgner-Str. 7

GOTTESDIENSTE
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Alle Termine auf einen Blick

Do 02.10. 14-15 Heilandskirche  Café Kroküsschen mit Quartalsgeburtstagsfeier (s. S. 11)
Sa 04.10. 17:00 Pauluskirche   A-Cappella-Konzert: „Mehr als 4“ (siehe Seite 4)

Di 07.10. 19:00 Pauluskirche   Regional: Christlich-Muslimischer Gesprächskreis
Mi 08.10. 10:00 Gem.-haus Trotha  Frühstückscafé „Auf (S)ein Wort!“ (siehe Seite 14)
Mi 08.10. 14:00 Pfarrhaus Mötzlich Gemeindenachmittag
Mi 08.10. 17:00 Pauluskirche   Abschluss der Gießsaison auf dem Hasenberg (s. S. 3)
Mi 08.10. 20:00 Pauluskirche   Gesprächskreis Blaue Stunde
Do 09.10. 14:00 Paulusgem.-haus  Mittelaltertreff: Fahrt nach Helbra (siehe Seite 5)
Fr 10.10. 15:00 Pauluskirche   Orgelführung und Musik
Fr 10.10. 17:00 an der Pauluskirche Volksliederblasen des Posaunenchores (siehe Seite 5)

Mi 15.10. 18:00 Heilandskirche  Regional: Diakoniekreis (Besuchskreis der Region)
Sa 18.10. 17:00 Pauluskirche   Kirchenführung mit Detlef Feige (siehe Seite 5)

Di 21.10. 18:00 Heilandskirche  Handarbeitstreff
Mi 22.10. 18:00 Heilandskirche  Friedensgebet
Fr 24.10. 15:00 Pauluskirche   Orgelführung und Musik

Di 28.10. 10-12 Gem.-haus Trotha  Regionaler Seniorenmusizierkreis (siehe Seite 13)
Di 28.10. 17:00 Wielandstraße 23  Beginn des neuen Swahili-Kurses (siehe Seite 7)
Di 28.10. 18:00 Pfarrhaus Mötzlich Gesprächskreis 30plus: Museum

Di 04.11. 19:00 Synagoge    Besuch der Synagoge (siehe Seite 7)
Di 04.11. 19:30 Heilandskirche  Gemeindeabend (siehe Seite 13)

Ausblick: Regionale Gemeindefahrt in den 1. Advent 
nach Rossbach/Naumburg
Vom 28. bis 30. November gibt es wieder 
eine Gemeindefahrt für alle, die Lust haben, 
eine gemeinsame Zeit zu verbringen und in 
den Advent zu reisen. Wir werden zusam-
men singen, über Gott und die Welt reden, 
Adventskränze binden, basteln, (Laub)sä-
gen, beten und uns austauschen. Inhaltlich 
werden wir uns in diesem Jahr mit dem Hei-
ligen Nikolaus beschäftigen. Vielleicht wer-
den wir ihn auch treffen?
Wer Interesse an der Fahrt hat, meldet sich 
bitte bis zum 30. Oktober über Manuela 

Reimer oder das Gemeindebüro Trotha an. 
Alle Interessierten von 0 bis 111 Jahren sind 
dazu eingeladen!

Die Kosten:
Erwachsene: 120 €, 18 bis 24 Jahre: 110 €,
16 und 17 Jahre: 96 €, 4 bis 15 Jahre: 85 €,
Kinder unter 3 Jahren sind frei.
Niemand muss wegen zu hoher Kosten zu 
Hause bleiben, wir Ànden immer eine Lö-
sung!

Manuela Reimer

TERMINE | REGIONALES

9



Gemeindegruppen und Kreise

Paulus 
montags	 	 3x	monatlich	17:15	Uhr	KonÀrmandenkurs	7.	Klasse
	 	 	 	 jeden	letzten	Mo.	im	Monat	19:00	Uhr	Handarbeitstreර	(Raum	12)
	 	 	 	 1x	monatlich	20:00	Uhr	Montagsgespräch	(Gemeindehaus)	
dienstags	 	 14:45-15:30	Uhr	Kinderkirche	(1.	Klasse)	|	15:45-16:45	Uhr	Kinderkirche	(2.	Klasse)
	 	 	 	 17:00-18:00	Uhr	Kinderkirche	(3.+4.	Klasse)
	 	 	 	 1x	monatlich	17:00	Uhr	Bibelkurs
	 	 	 	 jeden	1.	Di.	im	Monat	18:00	Uhr	Gebet	für	unsere	Gemeinde	
	 	 	 	 1x	monatlich	19:00	Uhr	Christlich-Muslimischer	Gesprächskreis	
mittwochs		 jeden	2.	Mi.	im	Monat	10:00	Uhr	Frühstücks-Café	„Auf	(S)ein	Wort!“
	 	 	 	 15:00	Uhr	Kindergartenchor	|	17:00	Uhr	Kinderchor	(1.-6.	Klasse)
	 	 	 	 17:00	Uhr	KonÀrmandenstunde	(7.	Kl.)	|	18:00	Uhr	Posaunenchor	|	19:30	Orchester	
	 	 	 	 1x	monatlich	20:00	Uhr	Gesprächskreis	„Blaue	Stunde“	(Seiteneingang	Gem.-haus)	
donnerstags	 1x	monatlich	15:00	Uhr	Mittelaltertreර	(Senioren)
	 	 	 	 18:00	Uhr	Jugendchor	|	19:00	Uhr	Junge	Gemeinde	|	19:30	Uhr	Pauluschor	
freitags	 	 09:30	Uhr	Krabbelgruppe	in	Heilig-Kreuz	(Gütchenstr.	21),	Leitung:	Anna	Exner
	 	 	 	 (Tel.	68666773)
	 	 	 	 1x	monatlich	16:00-19:00	Uhr	Teenietreරen	(5.+6.	Klasse)
	 	 	 	 1x	monatlich	16:30-18:30	Uhr	KonÀrmandenkurs	7.	Klasse
samstags	 	 10:00-12:00	Uhr	Anonyme	Alkoholiker	(AA)	Raum	7	
Taufseminar		 für	Erwachsene	bitte	bei	Pfarrer	Christoph	Eichert	erfragen	
Flötenkreise		 bei	Frau	Wache	dienstags+mittwochs	nach	Vereinbarung	(Tel.	5231056)
Offene Kirche	 an	Wochenenden	und	Feiertagen	15:00-17:00	Uhr	(Ostern	bis	Reformationstag)

Heiland 
montags	 	 14:30-15:30	Uhr	Christenlehre	(1.-4.	Klasse)	
dienstags  jeden	4.	Di.	im	Monat	18:00-19:30	Uhr	Handarbeitstreර		
mittwochs  jeden	3.	Mi.	im	Monat	18:00	Uhr	Diakoniekreis	(Besuchskreis	der	Region)
	 	 	 	 jeden	3.	Mi.	im	Monat	17:00-20:00	Uhr	KonÀrmandentreරen	(in	Trotha)
																		 	 jeden	4.	Mi.	im	Monat	17:00-19:00	Uhr	KonÀrmandentreරen	(in	Heiland)
	 	 	 	 jeden	4.	Mi.	im	Monat	18:00	Uhr	Friedensgebet
donnerstags		 jeden	1.	Do.	im	Monat	14:00-16:00	Uhr	Café	Kroküsschen	(oරene	Seniorenrunde)
	 	 	 	 19:00	Uhr	Chor		
freitags  1x	monatlich	16:00-19:00	Uhr	Teenietreරen	(5.+6.	Klasse)

St. Pankratius
dienstags  jeden	letzten	Di.	im	Monat	19:30	Uhr	Gesprächskreis	„30plus“
mittwochs  jeden	2.	Mi.	im	Monat	14:00-16:00	Uhr	Gemeindenachmittag

REGELMÄSSIGES
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Rückblick: Gottesdienst zum Schulanfang und Gemeindefest

Manch einer sagt, wenn er über Kirche 
spricht, dass eine Gemeinde „lebendig“ 
sein sollte. Das wird dann an bestimmten 
Dingen festgemacht.
Lebendig war es am Samstagnachmit-
tag, dem 23. August, ab 14 Uhr. Ein Fest 
des Willkommens und (Wieder-) Begeg-
nens. Ältere, Jüngere, der Chor mit Burk-
hard Sereße, InÁuencer und Flötenkreis. 
Neue Gesichter und das eine oder andere 
Du-Angebot. Läuft. Sagt man da heute. 
Sicher, im Hintergrund wird geplant, ge-
dacht, vorbereitet und gelacht. Wieder 
gab es nach dem Kaරeetrinken einen 
Sketch von und mit Horst Bartsch - dies-
mal als Pfarrer, der interviewt wird und 
dabei fröhlich seinen Sermon durchein-
ander bringt. Loriot im Himmel hat sich 
sicher sehr gefreut über die Adaption sei-
nes „Lottogewinners“.
Herrlich war dann auch der zweite Sketch, 
dargeboten von der Familie Stefani - mit 
der Tochter als InÁuencerin.
Die Kuchen wurden ausgegeben und auf-
gegessen bei bestem blau-weißen Wet-
ter. Es wehte hier und da auch ein schön 
fröhlicher Wind. Kinder tobten durchs Ge-
lände, und am Ende gab es noch leckere 

Würste vom Grill.
Schon im Gottesdienst stand das Teilen 
im Mittelpunkt: Die Eltern segneten ihre 
Kinder. Die Kinder brachten Brot und 
Weintrauben in die Reihen der Besuche-
rInnen. Am Eingang der Kirche konnten 
(und können) alle BesucherInnen eine 
kurze Selbstvorstellung der KandidatIn-
nen zur GKR-Wahl anschauen.
Dank allen für das gelungene Fest, insbe-
sondere auch allem Vordenken, Vorberei-
ten und Durchführen durch den Gemein-
dekirchenrat. Und: Gott sei Dank!

Martin Schmelzer

 Foto: R. Pregla

Café Kroküsschen im Oktober: Quartals-Geburtstagsfeier

Liebe Leserinnen und Leser, herzliche Ein-
ladung zu unserem Quartalstreරen, zu dem 
die Geburtstagsjubilarinnen und -jubilare 
der letzten drei Monate eingeladen werden.
Wir werden an diesem Nachmittag Zeit 
haben für Andacht, zum Reden bei Kaරee 
und leckerem Kuchen und: Im Mittelpunkt 
für mich steht in dieser Zeit am Beginn des 
Herbstes immer das Lob des Schöpfers. Ern-

tedank und die Freude über alles, was uns 
geschenkt ist.
Wunderbare Lieder, Gedichte und Geschich-
ten gibt es dazu. Auf ein Erntedank-Quiz mit 
Ihnen freue ich mich besonders.
 

Martin Schmelzer

Do., 2.10., 14 Uhr, Heilandskirche

HEILANDSGEMEINDE
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Kirchlich bestattet wurde am 11. August 
Eveline Hahn in Voigtstedt. Sie ist 89 Jahre 
alt geworden. Eveline Hahn war ca. 30 Jah-
re lang Mitglied in der Heilandsgemeinde, 
lange auch begeisterte Chorsängerin.
Vor allem aber hat sie ganz viel Kraft, Liebe 
und Segen - zusammen mit ihrem Mann 
Günter - in Voigtstedt investiert. Ein Ort 
bei Artern, in dem ich auch aufgewachsen 
bin. Ich hatte bei Eveline Hahn Christen-
lehre. Sie war eine wunderbare Erzählerin, 
konnte begeistern mit Orgel, Posaunen-

chor- und Chorleitung.
Nun liegt sie neben ihrem Mann, den ich 
am Gründonnerstag 2020 in Voigtstedt 
beerdigt habe. Eveline Hahn strahlte, wenn 
sie fast bis zuletzt in den Gottesdienst kam. 
Sie freute sich besonders, als die Christen-
lehrekinder der Heilandsgemeinde ihr ein 
Ständchen sangen, ganz spontan, als sie 
draußen auf dem Balkon im Goldlackweg 
in der Nachmittagssonne saß.
Ich bin dankbar.

Martin Schmelzer

Nachruf auf Eveline Hahn

Abschied und Neuanfang im GKR

Im Gottesdienst am 26. Oktober in der Hei-
landskirche verabschieden wir die Menschen, 
die in der Heilandsgemeinde im Gemeindekir-
chenrat ihre Kraft, ihre Zeit und ihre Liebe ein-
gebracht haben.
Nicht neu haben kandidiert: Gabriele Dorn, Horst 
Bartsch und Stefan Weise. Ihnen, aber auch allen 
anderen, die die Geschicke der Gemeinde in den 
vergangen sechs Jahren mitgeprägt haben, sa-
gen wir Danke.
Der Gemeindekirchenrat hatte in einer Bi-
lanz-Klausur im Mai selbst zurückgeschaut. Nun 

gilt es weiterzugehen, Bewährtes fortzuführen 
und neue Akzente zu setzen: als neuer GKR. 
Dass es sicher auch Herausforderungen in den 
kommenden 6 Jahren geben wird, davon kön-
nen wir ausgehen. Die letzten 6 Jahre waren an 
solchen besonderen Herausforderungen nicht 
arm: Corona. Neue Kriege. Für alles, vor allem 
aber für die gemeinsame „Suche nach der Stadt 
Bestes“ erbitten wir Gottes Segen.

Martin Schmelzer

So., 26.10., 10:30 Uhr, Heilandskirche

Der Chor der Heilandsgemeinde probt 
zurzeit für die traditionelle Adventsmusik 
im Kerzenschein am 1. Advent in Mötz-
lich. Sie sind herzlich eingeladen, zu un-
serem Chor dazuzustoßen und ebenfalls 

„Freun(n)de am Singen“ zu erleben! 
Probe: donnerstags, 19:00–20:30 Uhr,

Gemeinderaum Heilandskirche

Kontakt: Burkhard Sereße (Chorleiter), Tel. 
0152-27193547

Freu(n)de am Singen

HEILANDSGEMEINDE

12



Die GKR-Wahl wird gehalten sein, die 
Stimmen werden ausgezählt sein. Mehr als 
Futur II können wir eigentlich dazu bei Re-
daktionsschluss (Anfang September) gar 
nicht sagen.

Für den alten und den neuen GKR wird am 
Sonntag, dem 26. Oktober, um 9 Uhr 
ein Segnungsgottesdienst stattÀnden, 
bei dem wir ein wenig zurückschauen, 
aber auch für die zukünftigen Aufgaben 
auf Gottes Hilfe hoරen dürfen.

Auch die trockene Jahreszeit ist um. Die 

Bäume im Kirchhof, insbesondere die 
jungen und frisch gepÁanzten, haben sie 
überstanden. Besonderer Dank sei hier 
den Baumgießern ausgesprochen.

Drei Segmente der Ziegelsteinmauer an 
der nordwestlichen Friedhofsecke sind 
vom Schirm-Projekt saniert worden. Mit 
den zwei weiteren aus dem letzten Jahr 
sind damit fünf der am stärksten geschä-
digten Felder wieder instandgesetzt. Wei-
tere werden in den nächsten Jahren fol-
gen.

Nikolai Exner

St. Pankratius: Meldungen für den Oktober

Heiland-Gemeindeabend im November

Merken Sie sich unbedingt schon den Ge-
meindeabend im November vor! Dabei geht 
es um „Arztgeschichten in der Bibel“.
Ihnen ist bestimmt auch schon aufgefallen, 
dass es in der Bibel viele Geschichten gibt, 
bei denen es um Krankheiten, Wunderhei-
lungen, sogar spektakuläre Wiederbelebun-
gen geht. Das fängt bei Mose an und endet 
bei den Aposteln. Alle waren sie auch schon 
so was wie „Halbgötter in Weiß“. Wir wol-
len einige dieser spannenden Geschichten 
hören. Danach brauchen Sie sicher keine 

Arztserien mehr anzuschauen. Und das alles 
ohne Nebenwirkungen und Sie müssen auch 
keinen Arzt, Ärztin oder in Ihrer Apotheke 
nachfragen. Sie brauchen auch keine Chip-
karte oder Überweisung mitzubringen. Nur 
etwas Neugierde, gute Laune und Geduld im 
Wartezimmer.                                                                                                  
Gestaltet wird der Abend von Horst und Son-
ja Bartsch sowie musikalisch von Veronika 
und Dirk Fischbeck. Also: „Der Nächste bitte“.

Di., 4.11., 19:30 Uhr, Heilandsgemeinde

...am Dienstag, dem 28.10. um 10 Uhr im Trothaer Gemeindehaus.      Elisabeth Opitz

Der regionale Seniorenmusizierkreis triઊt sich wieder...

HEILAND | ST. PANKRATIUS | REGIONALES
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  Teenietreff en - und wie es weiter geht  
  Liebe Eltern und Teenies, im Oktober wird es 

kein Teenietreff en geben. Grund dafür ist, dass 
Bettina Weise und ich keinen passenden Termin 
gefunden haben, denn der Monat ist voller Fe-
rien und verlängerter Wochenenden. Trotzdem 
nennen wir Euch bereits unsere Termine, die wir 
für das Schuljahr 2025/26 mit den Teenies ge-
plant haben. Unser erstes Treff en im August in 
Trotha war übrigens wunderbar!  

  14. November Heiland: Friedensdekade  
  28. November Trotha Friedhof: Sterben und Le-  
      ben im christlichen Glauben  
  19. Dezember Mötzlich:  Adventlicher Nach-  
      mittag am Kamin  
  23. Januar  Exkursion zur Bahnhofsmission  
  27. Februar  Heiland: Kreuzweg vorbereiten  
  27. März  Kreuzweg  

  24. April Exkursion zur Marienbibliothek  
     und Marktkirche  
  22. Mai  Paulus: Pfi ngsten und Sprachen  
  26. Juni  Trotha: Abschlussgrillen  

        Bettina Weise und Martin Schmelzer  

     Foto: Pixabay/Michal Jarmoluk       Foto: Pixabay/Michal Jarmoluk  

Frühstückscafé „Auf (S)ein Wort!“

Herzlich Einladung zum Frühstückscafé am 
Mittwoch, dem 8. Oktober um 10 Uhr ins 
Trothaer Gemeindehaus, Pfarrstraße 5 (vo-
rübergehend, wegen Baumaßnahmen im 
Paulusgemeindehaus).

„Trautes Heim – Glück allein“?

An diesem herbstlichen Vormittag begeben 
wir uns auf die Suche nach Quellen, aus de-
nen wir Vertrauen, Zutrauen und Gewissheit 
schöpfen können. Ein Weg wird uns in das 
Haus von Zachäus führen.
Natürlich ist wieder viel Gelegenheit zu Ge-
spräch und Begegnung.
Seien Sie ermutigt zu kommen und freuen 
Sie sich auf das morgendliche Beisammen-
sein mit frischem Kaරeeduft und leckeren 
Köstlichkeiten, die zum Teilen mitgebracht 
werden.
(nächster Termin: 12. November)

               Ihre Elisabeth Opitz

Mi., 8.10., 10 Uhr, Gemeindehaus Trotha
 Foto: pixabay

REGIONALES
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Gemeindebüro  Heiland | St. Pankratius: Krokusweg 29 | Frau Grunert | Tel. 68468850
Öffnungszeit: Do 15-16 Uhr | E-Mail: Heilandgemeinde-Halle@t-online.de
Vors. d. GKR   Heiland: Stefan Weise | Klopstockstr. 100 | Tel. 5221660 
Gemeindekonto  Heiland: IBAN: DE55 8005 3762 0386 0601 18 | BIC: NOLADE21HAL
         (Empfänger: Kreiskirchenamt Halle; Verwendungszweck: RT 3612)
Vors. d. GKR   St. Pankratius: Nikolai Exner | Tel. 2941374 
Gemeindekonto  St. Pankratius: DE55 8005 3762 0386 0601 18 | BIC: NOLADE21HAL
         (Empfänger: Kreiskirchenamt Halle; Verwendungszweck: RT 3613) 
Gemeindebüro  Paulus: Robert-Blum-Str. 11a | Fr. Gienke | Tel. 5233787 | Fax 5250423
Geöffnet Mo 16-18 | Di 9-12 & 17.30-19 | Mi 8-12 & 15-17 | Do 9-12 & 17-19 | Fr 10-12 Uhr 
E-Mail: kontakt@paulusgemeinde-halle.de 
Website & Newsletter: www.paulusgemeinde-halle.de 
Instagram: @paulusgemeindehallesaale | Facebook: @PaulusgemeindeHalle
Gemeindekonto  Paulus: IBAN: DE55 8005 3762 0386 0601 18 | BIC: NOLADE21HAL
       (Empfänger: Kreiskirchenamt Halle; Verwendungszweck: RT 3615) 
Vors. d. GKR   Paulus: Ulrike Germann | Rathenauplatz 13 | Tel. 5238932 
Bauverein    Pauluskirche: IBAN: DE52 8005 3762 0387 0858 50 | BIC: NOLADE21HAL 

Pfarrer Christoph Eichert 
Lafontainestraße 10 | 06114 Halle (Saale) | Tel. 13259612
E-Mail: christoph.eichert@ekmd.de 
Sprechzeit: Di 17:30-19 Uhr | Paulusgemeindehaus (+ tel. Absprache)
Pfarrer Friedhelm Kasparick
Tel. 5230070 | E-Mail: pfarrer.kasparick@paulusgemeinde-halle.de 
Sprechzeit: Mo 16-18 Uhr | Paulusgemeindehaus (+ tel. Absprache) 
Pfarrer Martin Schmelzer 
Pfarrstr. 5 | 06118 Halle | Tel. 56643943 | E-Mail: martin.schmelzer.pfarrer@gmail.com 
Gemeindepädagogin Jule Hinrichs
Tel.: 0151-74582462 | E-Mail: jule.hinrichs@ekmd.de
Gemeindepädagogin Elisabeth Opitz
Tel.: 52502814 | E-Mail: e.u.r.opitz@web.de
Kantor KMD Andreas Mücksch
Tel. 0163-8433320 | E-Mail: kmd.muecksch@paulusgemeinde-halle.de 

Kindergarten
Robert-Blum-Straße 11a | 06114 Halle (Saale) | Tel. 5230813 
E-Mail: kindergarten@paulusgemeinde-halle.de | Leitung: Antje Ohlsen 
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